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Herren Bezirksliga

TV Bissingen : SV Nabern II 
Samstag, 26.11.2022, 19:00 Uhr

SV Nabern II stockt Punktekonto in der Herren Bezirksliga auf

Großer Jubel herrschte am Samstagabend bei den Gästen vom SV Nabern II, als Tomislav Ladan
sein Einzel gewinnen und damit den 9:5-Sieg beim Gastgeber TV Bissingen sicherstellen konnte.
Eine gute Leistung zeigten an diesem Tag Ladan und Komraus, die ihre Einzel und auch ihr
jeweiliges Doppel siegreich gestalteten. Zu vermerken galt an diesem Tag auch, dass beide Teams
mit Ersatzspieler agierten und das Match somit in Ersatzgestellung vornahmen. Das Spiel war nach
insgesamt rund 3 Stunden beendet.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Die siegbringende Taktik fehlte Scholdt und Jovanovic bei
ihrer 0:3-Niederlage gegen Stiffel und Ladan von Beginn an. Das musste man neidlos anerkennen.
Nicht ganz mithalten konnten Krull / Hummel, beim 1:3 gegen Komraus / Klaiber, obwohl sie nicht
komplett chancenlos waren. Bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Klenk / Braun war für Koronai /
Schöne letzten Endes wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Das musste man
neidlos anerkennen. Nach den ersten Doppeln standen sich nun der Topspieler der Heimmannschaft
und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 0:3 gegenüber. Ein aufgrund der großen
TTR-Unterschiede nicht so erwartbares hartes Stück Arbeit hatte dann Manfred Scholdt bei seinem
3:2 gegen Ben Klenk zu verrichten. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei
Bällen Unterschied. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte wiederum Vincent Krull letztlich auf
Lager, um Andreas Stiffel final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 4:11, 13:15, 9:11.
Beim Stand von 1:4 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz sich gegenüberstand. Auf dem
falschen Fuß erwischte Goran Jovanovic seinen Gegner Andreas Braun beim überzeugenden
Triumph ohne Satzverlust. Das war ein souveräner Sieg. Beim 0:3 gegen Oliver Komraus fand
indessen Andreas Koronai von Anfang an recht wenig Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu
gestalten. Da war final wirklich nichts zu holen. Im Anschluss ging das untere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 2:5 an die Tische. Eine schmerzhafte Niederlage gab es für Jochen Hummel beim 2:
3 gegen Michael Klaiber. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Tomislav Ladan wurden Alexander
Schöne unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Das musste man neidlos anerkennen. Vor dem Duell
der Einser stand es mittlerweile 2:7. Beim folgenden Sieg in drei Sätzen gegen Andreas Stiffel zeigte
Manfred Scholdt dagegen seinem Gegner die Grenzen auf. Eher wenig Gegenwehr bekam Vincent
Krull beim 11:4, 11:5, 11:8 von Ben Klenk. Den Sieg von Oliver Komraus konnte Goran Jovanovic im
anschließenden Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Vor
dem Duell der beiden Vierer stand es somit 4:8. Völlig ungefährdet war wenig später der Sieg von
Andreas Koronai gegen Andreas Braun nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:6, 11:5, 7:11, 11:
5 nicht verloren. Jochen Hummel verlor daraufhin sein Spiel hingegen gegen Tomislav Ladan unterm
Strich eindeutig und nicht überraschend in drei Sätzen. Der Schlusspunkt war gesetzt und der
Mannschaftskampf mit 5:9 beendet.

Nach diesem Ergebnis weist der TV Bissingen nun ein Punktekonto von 10:6 Punkten auf, während
der SV Nabern II vor dem nächsten Spiel, das am 09.12.2022 gegen den TSV Sielmingen ansteht,
16:2 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TV Bissingen bestreitet unterdessen das
nächste Spiel am 03.12.2022 gegen den SF Wernau.

 Statistik:
 TV Bissingen
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Doppel: Scholdt / Jovanovic 0:1, Krull / Hummel 0:1, Koronai / Schöne 0:1 
Einzel: M. Scholdt 2:0, V. Krull 1:1, G. Jovanovic 1:1, A. Koronai 1:1, J. Hummel 0:2, A. Schöne 0:1 

 SV Nabern II
Doppel: Komraus / Klaiber 1:0, Stiffel / Ladan 1:0, Klenk / Braun 1:0 
Einzel: A. Stiffel 1:1, B. Klenk 0:2, O. Komraus 2:0, A. Braun 0:2, T. Ladan 2:0, M. Klaiber 1:0


